
Un- Wasweißich

Ich bin indiskutabel,
ein einziges Gemütsübel,
meine Seele irreparabel,
sieh mich als Wort,
ich bin unflexibel
und doch noch widerstandsloser,
als Herbstnebel,
es ändert nichts,
ich bleibe unakzeptabel,
im Geiste unplausibel
und meine Meinung unpraktikabel.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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